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Stabwechsel beim Vorsitz des CSU Ortsverbandes Schnaittach. Nach 20 Jahren als erste Vorsitzende 

kandidierte Karin Müller nicht mehr für dieses Am. sie blickte bei ihrem Abschied mit großer 

Dankbarkeit für die, immer sehr gute, Zusammenarbeit zurück.  

Mit einem spitzen Ergebnis übernimmt die 30 jährige Juristin Lisa Bezold nun das Amt der ersten 

Vorsitzenden. Sie ist seit 3 Jahren Marktgemeinderätin in Schnaittach und Kreisrätin im Nürnberger 

Land. Außerdem durch ihre langjährige Tätigkeit in der Jungen Union, dort sitzt sie im 

Landesvorstand, und durch ihr Engagement in den Wahlkampfteams zur Europa- und 

Bundestagswahl, bestens vernetzt.  

So freute sich die scheidende Vorsitzende auch sehr, dass dem Ortsverband ein harmonischer und 

gut geplanter Übergang, ja ein Generationenwechsel geglückt ist, von dem andere Vereine und 

Parteien nur träumen können. Im Gegenzug hob Bezold noch einmal die enorme geleistete Arbeit 

von Karin Müller hervor. Zweimal stellte sie sich einem Bürgermeisterwahlkampf, 15 Jahresempfänge 

organisierte sie. Hochkarätige Gäste, Ministerinnen und Minister bis hin zum damaligen 

Ministerpräsidenten Horst Seehofer, holte sie nach Schnaittach. Jedes Jahr wurden ortsansässige 

Betriebe besucht, eine politische Partnerschaft mit der ÖVP in der Partnerstadt Frohnleiten 

gegründet und verschiedene Fahrten für Mitglieder und Interessierte organisiert. 

Bei den Wahlen wurde der Ortsverband unterstützt von Thomas Ritter, Fraktionssprecher der 

Kreistagsfraktion und Kandidat für die Bezirkstags Wahlen im Oktober und seiner Kreistagskollegin 

und Kreisbäuerin , Marion Fischer. 

Schnaittachs erster Bürgermeister Frank Pitterlein  informierte die anwesenden Mitglieder über 

aktuelles aus dem Marktgemeinderat, der sich gerade mit der Haushaltsaufstellung befasst und 

dabei vor größten Herausforderungen steht, die durch gesetzliche Verpflichtungen entstehen und 

finanziell aber dann zum großen Teil an der Kommune hängen bleiben, wie z.B. der Anspruch auf 

Kinderbetreuungsplätze, der mittlerweile bei vielen Kommunen den Rahmen der Möglichkeiten 

sprengt. 

Thomas Ritter wünscht sich vom neuen Bezirkstag, der im Oktober gewählt wird, und auch vom 

Kreistag stabile und verlässliche Mehrheiten, die sich nicht im klein - klein der Wünsche verzetteln, 

sondern realistisch die Zukunft planen. Die explodierenden Kosten ließen sich nämlich sonst nicht 

eindämmen. 

Die neu gewählte Vorstandschaft, die Lisa Bezold bei ihrer Arbeit unterstützen wird setzt sich wie 

folgt zusammen. 

Stellvertreter: Lydia Dotzler-Herbst, Frank Pitterlein und Matthias Morgenstern. Schatzmeisterin 

bleibt Gabriele Commertz, sowie Peter Döth der Schriftführer. Digitalbeauftragte ist Maria Pinzer 

(soll da 2. BGm mit rein?) 

Als Beisitzer wurden gewählt: Karin Müller, Alexander Kreuz, Johannes Merkel, Oliver Unterburger, 

Ariane Umbeer, Armin Böckmann Martina Möbius und Jürgen Schmid. 

Maria Pinzer 


